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Berufswegeplanung an der Dr.Johannes- Faust Schule

Die Lehrplaneinheit „Orientierung in Berufsfelder“ für Hauptschulen und „Berufswegeplanung Realschule“ für Realschulen bildete in der Klasse 8 bzw. 9. Klasse eine Form der Berufsorientierung. Der Erfolg dieser Unterrichtseinheit basierte unter anderem auf Elementen, die fächerübergreifend, praxisorientiert und schülerbezogen waren. Der gravierende Wandel in der Arbeitswelt, aber auch die Veränderung in der Gesellschaft und damit die Veränderung der Einstellungen der Jugendlichen ließen dieses Konzept hinsichtlich der Effizienz an seine Grenzen kommen. 

Die Begrenzung der Aktivitäten auf die Klassenstufe 8 bzw. 9 sowie die Vernachlässigung der personalen und sozialen Kompetenzen im Rahmen dieses Konzeptes sind hierfür die wesentlichen Ursachen.
Neuere Maßnahmen der Berufswegeplanung als Modifikation von 
OiB (Orientierung in Berufsfeldern, Werkrealschule) 

und 
BORS (Berufsorientierung Realschule)
In den neuen Bildungsplan des Jahres 2004 wurde konsequenterweise ein verändertes Modell der Berufsvorbereitung, die „Berufswegeplanung in der Hauptschule/Werkrealschule und Realschule“ aufgenommen. Der Schwerpunkt der Maßnahmen liegt weiterhin in der Klassenstufe 8 bzw. 9.  Aber die gesamte Berufswegeplanung beginnt in der Werkreal-/Hauptschule schon in Klassenstufe 5 mit ersten Einblicken der Schüler in die Arbeits- und Berufswelt der Eltern, verbunden mit einer entsprechenden Reflexion und schüleradäquaten Visualisierung und Dokumentation. 

Verstärkt werden im Kontext dieses modifizierten Konzeptes der Bereich der Praktika und das Einbeziehen externer Experten.

Um dies zu optimieren, haben wir an unserer Schule eine Berufseinstiegsbegleiterin von der Agentur für Arbeit Pforzheim die stundenweise präsent ist. Des Weiteren durchlaufen die Schülerinnen und Schüler den Berufswegekompass und einen Besuch im BerufsInformationsZentrum) (BIZ) in Pforzheim:

Diese Schritte gelten sowohl für die Werkrealschülerinnen und Werkrealschüler, als auch für die Realschülerinnen und Realschüler.
Ergänzt wird die Berufsorientierung in beiden Schularten durch Mitarbeiter von BBQ, die in beiden Schularten die Schülerinnen und Schüler intensiv auf diesem Weg begleiten.
